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Geschätzte Dimbacherinnen und Dimbacher, liebe Jugend und liebe Kinder! 
 

In einigen Tagen endet das sehr arbeitsreiche Jahr 2023. Wie gewohnt gibt es einen Rückblick auf die 
wichtigsten Projekte und Veranstaltungen in diesem Jahr und einen Ausblick auf das neue Jahr 2024. 

Im Straßenbaubereich konnte 
heuer einiges umgesetzt werden. 
Die Siedlungsstraßen Angerweg 
und Luger wurden asphaltiert 
und fertiggestellt. Die Verkehrs-
situation im Bereich von  
Dimbach 29 (Haus „Neue We-
ge“) und Dimbach 43 
(Offenthaler) wurde verbessert.  

Für das kommende Jahr sind Sa-
nierungsarbeiten auf Güterwegen 
(Kronberger,…) geplant. 

Mit Zustimmung von den Grund-
anrainern ist es gelungen einen 
beschilderten Reitweg, in Anbin-
dung an das Reitwegenetz Mühl-
viertler Alm, zu errichten. Um 
das Freizeitangebot zu erweitern, 
wird außerdem derzeit an einer 
Mountainbike-Strecke gearbei-
tet, welche ebenfalls durch unser 
Ortgebiet führen soll. 

Auch unsere Wanderkarte wird 
überarbeitet und im kommenden 
Jahr neu aufgelegt. 

Im Herbst wurde eine Infoveran-
staltung und der 1. Sprechtag der 
Klima- und Energiemodell-
region (KEM) in Dimbach orga-
nisiert, welcher gut angenommen 
wurde. Weitere Veranstaltungen 
für 2024 sind auf der Homepage 
www.kem-perg.at zu finden.  

Die Erneuerbare Energiege-
meinschaft Dimbach (EEG) 
wurde gegründet und seit August 
wird Strom regional gehandelt. 

Der Ankauf einer Photovoltaik-
anlage inkl. Speicher wird im 
Jahr 2024 erfolgen. 

Die Freiwillige Feuerwehr konn-
te sich über die Lieferung des  
neuen Tanklöschfahrzeuges  
(TLF-B 4000), der Firma Rosen-
bauer freuen. 

Mit großer Freude nahm unser 
Bauhof-Team den Kommunal-
traktor inkl. Geräte entgegen. 
Die Gerätschaften wurden bereits 
vielseitig eingesetzt. 

Für das kommende Jahr sind der 
Ankauf eines Rasentraktors  
sowie Zusatzgeräte für unseren 
Gemeindetraktor und die Außen-
gestaltung unseres Bauhofes ge-
plant.  

Seit Mai 2023 verstärkt Julia 
Payreder aus St. Georgen am 
Walde das Team am Marktge-
meindeamt. 

Anlässlich des 75. Todestages 
von Franz Xaver Müller fanden 
im Februar und April Lesungen 

statt, welche den Besuchern das 
Leben von ihm näher brachten. 
Ein Buch über Franz Xaver Mül-
ler wurde herausgegeben. Die 
Buchpräsentation hiervon fand 
im November statt. Diese gelun-
genen Veranstaltungen lockten 
viele Besucher nach Dimbach.  

Eine Wand im Xaverlhaus wurde 
mit Bildern aus seinem Leben 
gestaltet. Künftig ist die Über-
dachung des Hofes sowie die 
Anbringung einer Akustikdecke 
in den Veranstaltungsräumen 
geplant. 

Es ist angedacht einen Kultur-
verein in Dimbach zu gründen. 
Dadurch wäre es möglich ein 
breiter gefächertes Programm in 
kultureller Hinsicht anzubieten 
(Konzerte, Kabaretts, Theater, 
Filmvorführungen, Vernissagen 
uvm.). Ein Kulturverein hätte 
finanziellen Rückhalt durch För-
derungen seitens des Amtes der 
Oö. Landesregierung und soll ein 
gemeinnütziger Verein ohne po-
litische Hintergründe werden. 
Dafür werden engagierte und 
motivierte Leute, die diesen Ver-
ein leiten bzw. im Verein mitar-
beiten, gesucht. Interessenten 
bitte am Marktgemeindeamt  
 (07260) 7507 melden. 

Das Thema rund um den Schü-
lertransport hielt uns kurz vor 
Schulanfang auf Trab. In letzter 
Sekunde konnte dieser für ein 
weiteres Schuljahr gesichert wer-
den. Danke an dieser Stelle an 
die Busunternehmer Fa. Fichtin-
ger und Fa. Schönhofer und an 
ALLE die bei dieser wichtigen 
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Am 9. Oktober 2023 ist  
Karl Furtlehner (Auger/Gassen) 
im 88. Lebensjahr verstorben. 

Herr Karl Furtlehner hat von 1979 
bis 1985 als Ersatzmitglied im 
Gemeinderat politisch mitgewirkt 
und von 1985 bis 1991 im  
Gemeinderat und Gemeindevorstand mitgearbeitet.  

Wir bedanken uns für sein Wirken in der Gemein-
de zum Wohle der Bevölkerung von Dimbach. 

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie. Wir wer-
den ihm stets in dankbarer Erinnerung bewahren.  

Euer Bürgermeister 

Wir teilen mit, dass für das Marktgemeindeamt 
und die PostPartner Stelle von 27. Dezember 2023 
bis 5. Jänner 2024 jeweils von 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr ein Journaldienst eingerichtet ist.  

In dieser Zeit ist das Marktgemeindeamt und die 
PostPartner Stelle nur von einem Mitarbeiter  
besetzt. 

In dringenden Fällen kann ein telefonischer  
Termin vereinbart werden. Wir bedanken uns für 
euer Verständnis.  

Ab Montag, den 8. Jänner 2024 sind wir wieder  
zu den gewohnten Parteienverkehrszeiten da.  

Angelegenheit intensiv mitgear-
beitet haben. Auch Landesrat 
Michael Lindner hat einen gro-
ßen Beitrag dazu geleistet.  

Ab Jänner 2024 wird die Fa. 
Schönhofer die Schulkinder 
transportieren. Erfreulicherweise 
wird seit Mitte Dezember der 
Zubringerdienst zum Linienver-
kehr nach St. Georgen am Walde 
durch die Fa. Schönhofer sicher-
gestellt. Die Fa. Fichtinger wird 
weiterhin unsere Kindergarten-
kinder befördern. 

Zahlreiche Veranstaltungen 
wurden im Jahr 2023 organisiert. 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Vereinsobleute und Verant-
wortlichen für die Organisation 
der einzelnen Veranstaltungen. 
Danke aber auch an alle freiwilli-
gen Helfer für die Mithilfe und 
Unterstützung. 

Für unsere ältere Generation 
wurden die regelmäßigen Nach-
mittage „Gemeinsam statt Ein-
sam“ eingeführt. Damit wurde 
die Möglichkeit geschaffen, 
Menschen zu treffen, zu spielen, 
zu plaudern und schöne gemein-
same Stunden zu verbringen.  

Auch für das kommende Jahr 
wurden bereits viele Termine für 
diverse Veranstaltungen festge-
legt, welche auf unserer Home-
page www.dimbach.at zu finden 
sind.  

Ein Besuch in unsere Partnerge-
meinde Dimbach in der Pfalz in 
Deutschland ist von Donnerstag, 
den 3. Oktober 2024 bis Sonntag, 
den 6. Oktober 2024 geplant. Die 
gesamte Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, daran teilzunehmen - 
Anmeldung bitte bis Mitte Jän-
ner am Marktgemeindeamt. 

Das Projekt Marktzentrum 
(ehem. Gasthaus Kleinbruckner) 
ist eine riesige Herausforderung, 
aber auch eine einmalige Gele-
genheit für Dimbach, auch in 
Zukunft wichtige Infrastrukturen 
zu halten und auszubauen. 

Ich bedanke mich bei allen  
Beteiligten für die konstruktive 
Arbeit, besonders bei der Raiffei-
senbank Mühlvierter Alm mit 
Direktor Herbert Zeitlhofer für 
die Bereitschaft in Dimbach zu 
investieren.  

Danke an alle ARGE-Vereine 
die sich an den Sonntagsfrüh-
shoppen im Xaverlhaus beteili-
gen und somit diese Tradition 
aufrechterhalten. Danke an Josef 
Wiesinger (Bürgermeister a. D.) 
und Gattin Hilda für ihr umsich-
tiges Kümmern. 

Einen Satz möchte ich aus dem 
Buch “Erfolgreiche Gemeinden 
denken anders“ zitieren: [“Eine 
Gemeinde ist dann erfolgreich, 
wenn es ihr gelingt, die  
Voraussetzungen für ein Maxi-
mum an Lebensqualität und 
Lebensfreude für die Bürger 
zu schaffen und die Bürger  
diese Lebensfreude auch ver-
spüren und erleben.“] 

Die Bediensteten der Marktge-
meinde Dimbach und ich  

wünschen euch besinnliche,  
frohe und erholsame Weih-
nachtstage, viel Gesundheit, 

Kraft, Zuversicht und Lebens-
freude für das neue Jahr 2024. 

Nachruf 
Karl Furtlehner 

Journaldienst  
(Post und Gemeinde) 

Foto: Franz Leimhofer 
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Bauverhandlung 

Die nächsten Bauverhandlungen 
finden am  

16. Jänner 2024 
13. Februar 2024 

ab 14:00 Uhr  
am Marktgemeindeamt  

Dimbach statt. 
 

Voranmeldung bei  
AL Margit Enengl,  
 (07260) 75 07-14,  

 enengl@dimbach.ooe.gv.at 

Bitte die Unterlagen spätestens 
eine Woche vorher am  

Marktgemeindeamt abgeben! 

Adventmarkt - Kindergarten 

Mit Hilfe unserer engagierten 
Eltern konnte der Kindergarten 
Dimbach, am 26. November 
2023 seinen traditionellen  
Adventmarkt veranstalten. 

Es wurden Keksteller, Advent-
kränze und Türschmuck zum 
Kauf angeboten. 

Wir bedanken uns recht herzlich 
bei allen Besuchern, welche von 
unserem Angebot Gebrauch  
gemacht haben.  

Der Erlös der Veranstaltung 
kommt unseren Kindergarten-
kindern zugute. 

Die Einschreibung für das  
Kindergartenjahr 2024/25  

findet am  
Montag, den  

8. Jänner 2024 von 
13:00 bis 16:00 Uhr  

im Kindergarten 
Dimbach statt. 

Herzliche Einladung! 

Kindergarten 
Einschreibung 

Die Abfalltonnenpickerl und die 
Abfallsäcke für 2024 können ab  
sofort am Marktgemeindeamt ab-
geholt werden. 

Wenn Probleme bei der Abfall-
tonnenentleerung (z. B. Tonne 
wird nicht entleert) auftreten, 
bitte diese un-
verzüglich am 
Marktgemein-
deamt Dim-
bach melden. 

Restabfall 

Wolfsbegegnungen 

Da es auch in unserer Umge-
bung vermehrt zu Wolfssichtun-
gen kommt, stellt sich vielleicht 
die Frage, wie man sich bei einer 
Wolfsbegegnung richtig verhält. 

Da Wölfe an sich die Begegnung 
mit Menschen meiden, sollte 
man zunächst abwarten, ob man 
von dem Tier wahrgenommen 
wurde. Ist dies der Fall, gilt: 
groß machen, Hände über den 
Kopf heben und laut rufen. 

In Gebieten, in denen Wölfe 
vorkommen, wird empfohlen, 
Hunde anzuleinen oder zumin-
dest darauf zu achten, dass die 
Tiere in Rufweite sind und auf 
Zuruf gehorchen. Grundsätzlich 
sollten Sichtungen von Wölfen 

den Behörden gemeldet werden. 
Dazu gibt es die Wolfhotline  
 (0732) 7720-11812 bzw. 
kann die Sichtung online unter 
www.landoberoesterreich.gv.at/
wolfsinfo.htm gemeldet werden. 

Auch die Jägerschaft Dimbach 
sowie das Marktgemeindeamt 
Dimbach sind bei der Meldung 
gerne behilflich. 

Bienenfreundliche Gemeinde 

Dimbach zieht erneut Bilanz 
über ein erfolgreiches Jahr als 
Bienenfreundliche Gemeinde 
und setzte sich erneut tatkräftig 
für die Förderung der Artenviel-
falt ein.  

Im Jahr 2023 wurden wieder 
Blumenwiesen angelegt und  
Flächen auf bienenfreundliche 
Bewirtschaftung umgestellt. 
Vortragsveranstaltungen und 
themenspezifische Artikel in der 
Gemeindezeitung wurden ins 
Leben gerufen, um das Umwelt-

bewusstsein in der Bevölkerung 
nachhaltig zu fördern.  

Die Sträucherbestellaktion war 
ein großer Erfolg, bei der insge-
samt 100 bienenfreundliche,  
blühende Sträucher in Dimbach 
gepflanzt wurden. Dieser Schritt 
ist ein langfristiger Beitrag zur 
nachhaltigen Förderung der Ar-
tenvielfalt in unserer Gemeinde. 
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Winterdienst 2023/2024 - Rechte und Pflichten 

Um den Fahrzeuglenkern und 
den Fußgängern sichere Straßen-
verhältnisse zu bieten, wird der 
Winterdienst zu allen Tages- und 
Nachtzeiten von den Bauhofmit-
arbeitern bzw. den Winterdienst-
Firmen durchgeführt. 

SCHNEERÄUMUNG 

Die Schneeräumung im Winter 
2023/2024 wurde, wie bisher, an 
die Firmen Holzmann, Kleinbru-
ckner und Aschauer (im Auftrag 
vom MR Perg) vergeben. 

Die Firma Kleinbruckner über-
nimmt wieder die Splittstreuung 
auf den Güterwegen. Die Salz-
streuung auf der Riegelhof-
Gemeindestraße wird von der 
Firma Holzmann durchgeführt.  

Wir sind bemüht, den Winter-
dienst so rasch und effizient wie 
möglich durchzuführen. Wir er-
suchen aber auch um Verständ-

nis, dass bei starkem Schneefall, 
unsere Mitarbeiter, nicht überall 
gleichzeitig sein können. 

Ein Dankeschön an diese Firmen 
und alle Landwirte, die sich wie-
der bereit erklärt haben, die 
Schneeräumung zu übernehmen. 

ANRAINERPFLICHTEN 

Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von  
unbebauten land- und forstwirt-
schaftlichen Liegenschaften,  
haben dafür zu sorgen, dass die 
dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege 
in der Zeit von 6:00 Uhr bis 
22:00 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert, sowie 
bei Schnee und Glatteis gestreut 
sind. 

Ist ein Gehsteig bzw. Gehweg 
nicht vorhanden, so ist der  
Straßenrand in der Breite von 
einem Meter zu säubern und zu 
bestreuen. 

Der Schnee, welcher sich 
bei Hausausfahrten ansam-
melt, darf nicht auf den Geh-
steigen abgelagert werden. 

Die Eigentümer müssen weiters 
dafür sorgen, dass Schneewechte 
oder das Eis von den Dächern 

ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude entfernt werden. 

Danke allen Hauseigentümern, 
die den Winterdienstverpflich-
tungen immer nachkommen. 

WINTERDIENST DURCH 
DIE GEMEINDE 

Die Gemeinde ist entlang ihrer 
eigenen Liegenschaften für den 
Winterdienst auf Gehflächen zu-
ständig und auch für jene, die 
entlang unverbauter land- und 
forstwirtschaftlicher Liegen-
schaften angrenzen.  

Gehsteigflächen, die an der 
Räumstrecke der Gemeinde lie-
gen, werden im Zuge der 
Schneeräumung bis auf Widerruf 
unentgeltlich mitgeräumt. 

Die Gemeinde entbindet jedoch 
die Anrainer nicht von der Ver-
pflichtung, die Flächen von  
6 - 22 Uhr sauber zu halten und 
übernimmt keinerlei Verantwor-
tung gemäß der StVO. 

Ein herzliches DANKE an alle 
Grundanrainer, die es ermögli-
chen, dass größere Schneemen-
gen auf ihren Grundstücken ab-
gelagert werden dürfen. Ohne 
dies wäre die Ausbringung des 
angesammelten Schnees im Orts-
gebiet nicht möglich. 

Foto:pixelio 

„Haus der Möglichkeiten und des Lebens“ 

„An Weihnachten  
gemeinsam statt einsam.“ 

Unter diesem Motto öffnet das 
„Haus der Möglichkeiten und 

des Lebens“ und die silt akade-
mie am 24.12.2023 ab 16:00 Uhr  
wieder seine Weihnachtstüren! 

Zu diesem besonderen Abend im 
Jahr laden wir Menschen zu uns 
ein, die diesen Abend alleine 
verbringen oder zum ersten Mal 
alleine sind.  

Ab 16:00 Uhr sind die Türen 
geöffnet und wir laden zu einem 
Weihnachtspunsch, einer Weih-

nachtsuppe, einen netten Plausch 
und der einen oder anderen 
Weihnachtsgeschichte ein.  
Um 17:00 Uhr feiern wir dann 
gemeinsam in schöner Atmo-
sphäre den Weihnachtsabend und 
beenden den Tag um 21:00 Uhr.  

Du kannst kommen und gehen, 
wann du möchtest und bist an 
keine Zeit gebunden. 

Wo: Haus der Möglichkeiten 
und des Lebens (Dimbach 40) 

Wenn du diesen Abend mit dei-
ner Familie verbringst und vor-
her gerne kurz bei uns vorbei-

schauen und ein wenig mit uns 
verweilen möchtest, bist auch du 
herzlich Willkommen! 

Wir freuen uns 
auf euch! 

Brigitte Kofler  
& Johann Hahn 

Wenn du Fragen oder ein  
Anliegen hast, erreichst du uns 

unter der Handynummer 

Brigitte:  (0664) 75 55 99 68 
Johann:  (0664) 19 19 648 

„Und wenn es still wird,  
erkennt man das Wesentliche.“ 
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Kirchenrenovierung - Pfarre Dimbach 

Es ist bereits wieder fast ein Jahr 
vergangen und es wurde mit 
Hochdruck gearbeitet, damit wir 
mit unserer Kirchenrenovierung 
beginnen können. Vom Bundes-
denkmalamt liegt nun der gültige 
Bescheid vor und somit steht  
einer Renovierung nichts mehr 
im Wege. 

Die Erste Bauetappe „Turmauf-
stieg“ wird mit Anfang Jänner 
2024 begonnen. Die Firma LH 
Holzbau wird uns dabei unter-
stützen und den Turmaufstieg 
anfertigen. Die alten Zwischen-
decken werden entfernt und am 
Gewölbe wird ein Durchbruch 
gemacht, damit die Stiege nicht 
zu steil wird.  

Weiters möchten wir euch dar-
über informieren, dass jenes 
Holz, das damals für den Kir-
chenturm gespendet wurde, bei 
diesem Turmaufstieg zur Ver-
wendung kommt. Es 
wurde bis jetzt bei der 
Firma LH Holzbau gela-
gert, dafür ein großes 
Dankeschön. Ein recht 
herzliches Vergelt's Gott 
an alle Spendern noch-
mal für das Holz. Be-
züglich der Unannehm-
lichkeiten bitten wir alle, 
die Vergangenheit ruhen 
zu lassen und positiv in 
die Zukunft zu blicken.  

Im Schaukasten vor der 

Kirche haben wir die Skizze ver-
öffentlicht damit man dieses 
Bauvorhaben schon vorläufig 
bewundern kann. Schritt für 
Schritt werden wir schlussend-

lich den ganzen Turm 
sanieren.  

Die nächste Etappe wird 
ein größerer Brocken 
werden, da der ganze 
Turmhelm, Glocken-
stuhl, Läutwerk und die 
Uhr zu Sanieren ist. Wir 
bitten euch Dimbacher 
uns zu unterstützen, da-
mit dieses Projekt reali-
sierbar wird. 

(Pfarrleitung Dimbach) 

Nach einem  
arbeitsintensiven 
Jahr für die Dim-
bacher Theaters-
checken hat das 
laufende Filmpro-
jekt bereits finale 

Formen angenommen. Die Dreh-
arbeiten sind abgeschlossen und 
derzeit wird am Feinschliff gear-
beitet. Bei genauerer Betrachtung 
ist es unglaublich, was alles rea-
lisiert werden kann, wenn viele 
fleißige Hände anpacken und 
gemeinsam an einem Strang zie-
hen. Die Anzahl der freiwilligen 
und unentgeltlichen Stunden 
lässt sich nur abschätzen, die 
Eckdaten sprechen aber Bände: 

• mehr als 30 Drehtage seit  
22. Juni 2023 

• mehr als 30 Mitwirkende 

• bis zu 4 Kameras gleichzeitig 
im Einsatz 

• Einbindung von freiwilliger 
Feuerwehr, Musikverein,  
Kirchenchor 

Derzeit laufen die Schneidearbei-
ten, welche von Franz Leitner 
(Strudengau TV) federführend 

umgesetzt werden. Neben allen 
Mitwirkenden gebührt auch ihm 
besonderer Dank. Er war mit sei-
ner professionellen Ausrüstung 
unverzichtbar bei der Umset-
zung. Der aktuelle Terminplan 
sieht vor, dass die Premiere im 
Frühling 2024 stattfinden wird. 
Alle Details dazu folgen aber 

natürlich 
zeitgerecht.  

Besonders 
erfreulich 
war es, dass 
auch einige 
junge Ta-
lente den 
Mut hatten, 
sich vor die 
Kamera zu 

trauen. Sie haben die Sache bra-
vourös gemeistert und es ist zu 
hoffen, dass sie auch bei zukünf-
tigen Theaterproduktionen mit an 
Bord sind. Erwähnt sollen aber 
auch die jung gebliebenen sein, 
denn auch hier gab es einige 
Neueinsteiger. Die Theatersche-
cken leben seit Jahrzehnten von 
der bunten Mischung, der Viel-
falt an Charakteren und der gene-

rationsübergreifenden Zusam-
menarbeit.  

In den vergangenen gut 20 Jah-
ren sind dabei nicht nur tolle 
Theaterproduktionen entstanden, 
sondern tiefgreifende Freund-
schaften, die auch abseits der 
Bühne Bestand haben. In unse-
rem Team ist immer Platz für 
neue Gesichter, ganz egal, ob 
auf, neben oder hinter der Bühne. 
Jeder ist herzlich willkommen. 
Wir freuen uns über jede Anfra-
ge ob direkt bei den Spielerinnen 
und Spielern, telefonisch oder 
auch gerne per E-Mail unter  
info@theaterschecken.at. 

Filmprojekt der Dimbacher Theaterschecken 

mailto:info@theaterschecken.at


 

 

Wie ihr sicher bereits aus voran-
gegangenen Einschaltungen in 
den Dimbacher Gemeindeinfor-
mationen wisst, laufen die Pla-
nungsarbeiten für das Markt- und 
Gesundheitszentrum am Areal 
der Gebäude Dimbach 16 (ehem. 
Gasthaus Kleinbruckner) und 
Dimbach 15 (Nah&Frisch Kauf-
haus) auf Hochtouren. Durch den 
Einsatz aller Beteiligten konnten 
in den letzten Wochen weitere 
Meilensteine finalisiert werden. 
So liegt inzwischen ein erster 
Vorabzug des Einreichplans so-
wie eine erste Kostenschätzung 
vor. 

Der kernsanierte Gebäudekom-
plex wird auf Basis der Einreich-
planung zukünftig eine Nutzflä-
che von rnd. 2.000,00 m² aufwei-
sen. Diese teilen sich im Wesent-

lichen auf 5 Geschäftslokale, die 
Arztpraxis, das vergrößerte 
Kaufhaus, den Gastronomiebe-
reich, 4 Therapiepraxen, sowie 9 
Wohnungen auf. Erfreulicher-
weise gibt es bereits Interessen-
ten für einen Großteil der Fläche, 
wonach die Auslastung zum jet-
zigen Zeitpunkt als gesichert er-
scheint. Die notwendigen Ver-
tragsabschlüsse werden aller-
dings erst getätigt, sobald  die 
Baukosten feststehen und die 
Mietpreise im Detail kalkuliert 
wurden. 

Alle Unternehmerinnen und Un-
ternehmer, die sich entschlossen 
haben, ein Geschäftslokal zu 
mieten, sind für Dimbach und die 
ganze Bevölkerung enorm wich-
tig. Besonders erfreulich ist, dass 
auch ein Gastronom zu den Inte-
ressenten zählt. So sollte es bald 
wieder möglich sein, sich in 
Dimbach kulinarisch verwöhnen 
zu lassen. Die Gastronomieflä-
chen im Xaverlhaus könnten 
dann als Zusatzräumlichkeiten 
für größere Feiern, Taufen oder 
im Trauerfall auch für Zehrungen 
verwendet werden.  

Derzeit scheint ein Baubeginn im 
Spätsommer 2024 realistisch. 
Das Projektteam wird alles da-
ransetzen, das Projekt so schnell 
wie möglich Realität werden zu 
lassen. Gleichzeitig gilt aber der 
Appell an die Bevölkerung, die 
Nahversorgung in Dimbach rege 
zu nutzen. Jeder Euro, der in 
Dimbach ausgegeben wird, 
kommt unseren Kindern und En-
keln hundertfach zugute.  
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Projekt „Dimbacher Markt- und Gesundheitszentrum“ 

Kaufhaus Nah & Frisch Dimbach 
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Gemeinderatsitzung vom 13. Dezember 2023 

• Nachwahl nach Mandatsverzicht Leitner 
(ÖVP-Fraktion) 

Der Wahlvorschlag für die Nachwahlen in fol-
gende Ausschüsse/Organe wurde angenommen: 

a) Prüfungsausschuss 
b) Ausschuss für örtliche Raumplanung, Umwelt 

und Klima 
c) Bestellung des Vertreters in den Bezirksabfall-

verband 

• Bericht Ausschüsse 

a) Prüfungsausschuss 

b) Bericht Ausschuss für Bau- und Straßenange-
legenheiten und Wohnungsvergaben 

Der Bericht der Ausschussobmänner wurden zur 
Kenntnis genommen. 

• TLF-B 4000; Vergabe Darlehen und Beschluss 
Darlehensurkunde 

Den Zuschlag für das Darlehen in Höhe von 
EUR 21.744 erhielt die Sparkasse Perg. Die Dar-
lehensurkunde wurde beschlossen.  

• Projekt Außengestaltung Bauhof und Lager-
räumlichkeiten; Finanzierungsplan 

Der Finanzierungsplan für das Projekt Außenge-
staltung Bauhof und Lagerräumlichkeiten wurde 
beschlossen.  

• Sonder-Bedarfszuweisungsmittel 2023; Mit-
telverwendung 

Es wurde beschlossen, dass die Sonder-
Bedarfszuweisungsmittel 2023 in Höhe von 
EUR  35.000,00 unter anderem für die Finanzie-
rung der Projekte, Zusatzgeräte Kommunalfahr-
zeug, Anschaffung Rasentraktor und Gestaltung 
Böschung Dimbach 46 verwendet werden sollen. 

• Projekt 2024; Grundsatzbeschlüsse 

Die Grundsatzbeschlüsse für folgende Projekte 
wurden gefasst: 

a) Zusatzgeräte Kommunalfahrzuge 
b) PV-Anlage + Speicher 
c) Hofüberdachung und Akustikdecke Franz 

Xaver Müller Haus 

• Rechnungsabschluss 2022; Prüfbericht BH 
Perg 

Der Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft  
Perg zum Rechnungsabschluss für das  
Finanzjahr 2022 wurde zur Kenntnis genommen.  

• DA 1: Kassenkreditvertrag 2024; Vergabe 

Die Höhe des Kassenkredites wurde mit  
EUR 500.000 festgesetzt und an die Raiffeisen-
bank Dimbach mit einem Aufschlag von 0,150 % 
zum variablen Zinssatz bis 31.12.2024 vergeben.  

• Voranschlag 2024 

Die Hebesätze für 2024 wurden nach Vorgaben 
der Aufsichtsbehörde beschlossen. 

Die freiwilligen Leistungen für 2024 wurden be-
schlossen. 

• Mittelfristige Finanzplanung 2024-2028 mit 
Informationen der investiven Einzelvorhaben 
samt Prioritätenreihung 

Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung ge-
nommen. 

• Art. 6 Energieeffizienzrichtlinie; Inanspruch-
nahme des alternativen Ansatzes; Beschluss 

Es wurde beschlossen, den alternativen Ansatz 
der EU-Energieeffizienzrichtlinie in Anspruch zu 
nehmen.  

• Feuerwehr-Tarifordnung; Neufassung; Be-
schluss 

Die Neufassung der Feuerwehr-Tarifordnung 
wurde beschlossen. 

• Zufahrt Großgruber; Einreihung in die Stra-
ßengattung Gemeindestraße 

Die Verordnung betreffend der Einreihung der 
Zufahrt Großgruber in die Straßengattung  
Gemeindestraße wurde beschlossen.  

• Neue Wege GmbH; Übernahme in das öffentl. 
Gut 

Ein Teilstück mit einer Größe von 19 m², im Be-
reich Dimbach 29, wird in das öffentliche Gut 
übernommen.  

• K5|Next; Nutzungsvereinbarung 

Die Nutzungsvereinbarungen mit der Firma 
Gemdat OÖ GmbH und Co KG, für die Software 
k5|Next wurde beschlossen. 

• Gleichstellungsprogramm 

Das Gleichbehandlungsprogramm der Marktge-
meinde Dimbach wurde beschlossen. 

• Ergänzende Vereinbarung zum Mietvertrag; 
Beschluss 

Die Ergänzungen zum Mietvertrag für Dimbach 
46/3 und Dimbach 46/4 wurden beschlossen.  

• DA 2: Beschaffung Mannschaftstransportwa-
gen FF 

Die FF Dimbach wurde ermächtigt einen Mann-
schaftstransportwagen anzukaufen. 

 
Anmerkung: 

Wenn nicht anders angeführt,  
wurden die Beschlüsse einstimmig gefasst. 
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Sprechzeit - Praxis für Logopädie 

Ordination Dimbach Nachwahlen 

Nach dem Mandatsverzicht von 
Markus Leitner (ÖVP-Fraktion) 
haben, bei der letzten Gemeinde-
ratssitzung, Nachwahlen für fol-
gende Ausschüsse/Organe statt-
gefunden. 

• Prüfungsausschuss 

• Ausschuss für örtliche Raum-
planung, Umwelt und Klima 

• Bestellung des Vertreters in 
den Bezirksabfallverband 

Wir bedanken uns bei Markus 
Leitner für die guten Ideen und 
seine Arbeit in den letzten Jahren 
und wünschen ihm alles Gute, 
vor allem Gesundheit für die wei-
tere Zukunft. 
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Beim Core Stability Workout im 
Oktober/November 2023 haben 
11 Personen teilgenommen. 

Zum Kursbeitrag gab es von der 
Gesunden Gemeinde Dimbach 
einen Zuschuss von 10 Euro pro 

Teilnehmer. DANKE an Julia 
Nenning für das tolle Angebot.  

Im Dezember hat ein „Workout 
Weihnachts-Special“ stattgefun-
den. Auch im kommenden Jahr 
werden wieder Kurse angeboten. 

Im Winter hält  
Bewegung im Freien gesund! 

Im Winter sind Bewegung und 
Sport in der freien Natur kein 
Problem - im Gegenteil: Ausdau-
ersportarten wie Langlaufen und 
Schneeschuhwandern sind bes-
tens dafür geeignet, den gesund-
heitlichen Nutzen der Bewegung 
mit dem Genuss der Winterland-
schaft zu kombinieren. 

Die positiven Effekte auf den Be-
wegungsapparat, das Herz-
Kreislaufsystem und nicht zuletzt 
auch auf das psychische Befinden 
sind unbestritten. Zudem stärken 
regelmäßige Bewegung und 
Sport die Abwehrkräfte. Schifah-
ren und Eislaufen haben neben 
der Bewegung im Freien eines 
gemeinsam: Sie können als mo-
derate Bewegung mit nur gerin-
ger Intensität ausgeübt werden 
oder aber eine sehr sportliche 
Komponente annehmen. 

Mit Kindern in die Natur 

Neben Schlittenfahren, Schnee-
mannbauen und Schneeball-
schlacht gibt es im Winter ge-
meinsam mit Kindern wunderba-
re Bewegungsmöglichkeiten. 
Wanderungen im Schnee oder 
Raureif bieten die Möglichkeit, 
die Natur auf ganz anderen Pfa-
den zu erkunden. So können etwa 
die Fährten der Wildtiere im 
Schnee entdeckt werden. 

Ob beim Schifahren, Eislaufen 
und Schlittenfahren oder einfach 
nur beim Bauen eines Schnee-
mannes werden Kraft und Aus-
dauer gestärkt. So kann man sich 
selbst und auch die Kinder über 
den Winter fit halten. 

Core Stability Workout 

Gesundheitstipp 

Die Öffentliche Bibliothek Dim-
bach (Bücherei) bietet für alle 
Personen ab dem 60. Lebens-
jahr kostenlos für ein Jahr die 
Möglichkeit an, uneingeschränkt 
alle Medien (Bücher, Zeitschrif-
ten, Spiele, Tonies) entlehnen zu 
können.  

Bitte kommt mit diesem ausge-
füllten Gutschein an einem 

Sonntag in der Zeit von 8.30 bis 
11.00 Uhr in die Bücherei und 
ihr könnt sofort für jeweils drei 
Wochen Medien mit nach Hause 
nehmen! 

Bitte nutzt diese Gelegenheit, 
das umfangreiche Angebot unse-
rer Bücherei kennen zu lernen. 

Karl Hahn (Büchereileiter) 

Öffentliche Bibliothek 

Foto: Julia Nenning 

Foto: pixabay 



 

 

Regelmäßige Treffen „Gemeinsam statt Einsam“ 

Unter dem Motto „Gemeinsam statt Einsam  
a g´müatliche´s Zaumsitz´n“ finden die Treffen an folgenden  

Terminen von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Xaverlhaus statt. 

18.01.2024 - Gemütliches beisammen sitzen 
15.02.2024 - Fastenzeit 
21.03.2024 - Ostern kommt sicher 

Es soll ein ungezwungenes Treffen  
für Jedermann sein. Jeder ist herzlich willkommen. 

Das Gemeinsam statt Einsam Team freut sich auf euer Kommen. 
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Stammtisch für pflegende Angehörige 

Der Stammtisch für pflegende 
Angehörige findet an jedem  
1. Dienstag im Monat von 
19:30 Uhr bis 21:30 Uhr (im 
Winter - Sommerzeit Beginn um 
20:00) im Pfarrzentrum Pab-
neukirchen (für die Gemeinden 
Bad Kreuzen, Dimbach, Pabneu-
kirchen, St. Georgen/Walde und 
St. Thomas/Blasenstein) statt.  

Sie betreuen schon länger eine 
Person, die Ihnen nahesteht. Die-
se Person braucht Ihre Hilfe im 

täglichen Leben oder auf emotio-
naler Ebene. Vielleicht ist das 
alles ganz selbstverständlich für 
Sie. Aber möglicherweise mer-
ken Sie auch, dass es Kraft kostet 
und haben manchmal das Gefühl, 
dass Sie es nicht mehr schaffen. 

Sie tun, was Sie können und da-
für gebührt Ihnen Respekt und 
Anerkennung. Wichtig ist, dass 
Sie auch auf sich schauen! Wenn 
es Ihnen gut geht, kommt das 
auch ihren Angehörigen zugute. 

Der Stammtisch ist kostenlos, 
unverbindlich und findet einmal 
monatlich statt. Der Einstieg ist 
jederzeit möglich! 

Wir freuen uns, wenn wir Sie mit 
diesem Angebot bei ihrer heraus-
fordernden Tätigkeit unterstützen 
können. 

DGKP Christine Praher 
 (0664) 86 45 258 

DGKP Karolin Schwaiger 
 (0664) 79 82 919 

Tipp der Community Nurse 

Jeder Dritte über 64-Jährige 
stürzt einmal pro Jahr! 

Die Sturzgefahr steigt mit  
zunehmendem Alter an. Wer 
aber rechtzeitig aktiv wird, kann 
die meisten Stürze vermeiden 
oder zumindest schwerwiegende 
Folgen reduzieren. 

Wie können Stürze vermieden 
werden:  

• regelmäßiges Training des 

Gleichgewichtes und Krafttrai-
ning 

• angepasste, funktionsfähige 
Hilfsmittel bei Bedarf  

• geeignetes Schuhwerk 

• Stolperfallen beseitigen 

• Wohnraum optimal gestalten 
(Beleuchtung!) 

• Notwendigkeit der Medika-
mente mit dem Arzt abklären  

Für nähere Informationen  
können Sie uns gerne kontaktie-
ren oder holen Sie sich bei uns 
die Broschüre der ÖGK - Tritt-
sicher und aktiv. 

Am 8. Jänner 2024 findet ein 
kostenloser Kurs in der Pflege-
werkstatt im SENIORium Bad 
Kreuzen zum Thema „Sturz-
prophylaxe“ statt - gerne nehmen 
wir Ihre Anmeldung entgegen. 
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Buchpräsentation Franz Xaver Müller 

Ein großartiges Buch und eine 
stimmungsvolle Präsentation 
desselben bilden den Abschluss 
eines Jahresprojekts über unseren 
großen Dimbacher Priester, Mu-
siker und Menschen Franz Xaver 
Müller. 75 Jahre nach seinem 
Tod im Jahre 1948 holt ihn seine 
Heimatgemeinde wieder ins 
Rampenlicht. 

Als 1993 die Franz Xaver Müller 
Gemeinde in Oberösterreich zu 
bestehen aufgehört hat, ist es 
merklich ruhiger geworden um 
den großen Dimbacher. Müller, 
Komponist, Domkapellmeister 
und Brucknerexperte, ein Großer 
der oberösterreichischen Kultur-
landschaft in der ersten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts, ist beinahe 
in Vergessenheit geraten. 

Ein glücklicher Zufall und einige 
„Müller-Freunde“, allen voran 
der Autor des Buches Christoph 
Lettner, brachten viele neue 
Briefe, Fotos und Originaldoku-
mente zum Vorschein, die von 
Christoph Lettner in unzähligen 
Stunden und Tagen gesichtet, 
dokumentiert und aufgearbeitet 
wurden. Unter Einbeziehung des 
bisher bekannten Nachlasses in 
St. Florian und weiterer Quellen 
gestaltete Lettner ein Werk von 
bleibender Bedeutung. Einzelne 
abgeschlossene Kapitel und ein 
elegantes Design, für das Bruno 
Brandstetter B2-Grafik verant-
wortlich ist, lassen das Buch zu 
einem Gesamtkunstwerk werden. 

Bei der Buchpräsentation am  
11. November 2023, an der ne-
ben dem Buchautor Christoph 
Lettner auch Prälat Mag. Johan-
nes Holzinger vom Stift St. Flo-
rian und das Vokalensemble 
Voices mitwirkten, zitierte Lett-
ner aus Originalbriefen aus der 
Zeit des jungen Sängerknaben 
und ermöglichte so, sich in die 
Gefühlswelt des jungen Müller 
hineinzuversetzen. Geplagt von 
Heimweh, stillen Tränen und 
großem Respekt vor den Chor-

herren und Lehrern sieht der jun-
ge Müller aber auch die Chan-
cen, die ihm das Stift St. Florian 
bietet, wenn er nur fleißig lernt. 
Und er nutzt seine Talente. 

Müller verkehrt schließlich in 
höchsten kirchlichen und politi-
schen Kreisen in Oberösterreich 
und ist trotzdem noch mit Herz 
und Seele Dimbacher. 

Prälat Mag. Johannes Holzinger 
ging auf den empathischen Pries-
ter und Augustiner Chorherren 
ein und bot einen spannenden 
Einblick in das Leben im Stift St. 
Florian zur Zeit Müllers. Sein 
Dank an das Veranstaltungsteam, 
den Buchautor und der Hinweis 
auf die neue feine kulturelle 
Achse zwischen dem Stift St. 
Florian und der Marktgemeinde 
Dimbach sind Motivation für 
weitere Kooperationsprojekte 
zum Thema Franz Xaver Müller. 

Ausgewählte 6-stimmige Chor-
werke von Müller, fein intoniert 
vom Vokalensemble Voices un-
ter der Leitung von Mag. Josef 
Habringer, bereicherten die 
Buchpräsentation enorm.  

Müllers Musik, mit einer enor-
men Strahlkraft ausgestattet, in 
seiner Primizkirche zu hören, 
war ein emotional sehr berühren-
des Erlebnis für die vielen  
Besucher. 

Für die Organisation waren ne-
ben Bürgermeister Manfred 
Fenster und Konsulent Karl 
Hahn auch der Kulturausschuss 
Dimbach mit Obmann Fritz Hof-

er verantwortlich. 

Mit dem Buch über Franz Xaver 
Müller ist ein wichtiger Baustein 
im kulturellen Angebot der Ge-
meinde Dimbach geschaffen 
worden. Die Verbindung Franz 
Xaver Müller Haus und Pfarrkir-
che Dimbach ist ein wunderbares 
Angebot für Besucher und Be-
wohner der Marktgemeinde 
Dimbach. 

Ein großes Dankeschön gilt allen 
Beteiligten an der Buchpräsenta-
tion, allen voran aber dem Autor 
Christoph Lettner, der unzählige 
Stunden unentgeltlich für die in-
haltliche Aufbereitung des Bu-
ches investiert hat und an Kons. 
Karl Haider aus Bad Kreuzen, 
der die vielen neuen Unterlagen 
zur Verfügung stellte. Ebenso 
bedanken wir uns bei Bruno 
Brandstätter für die hervorragen-
de Gestaltung des Buches und 
die vielen „Zugaben“ zum Buch. 

Um die Finanzierung sicherstel-
len zu können, haben 12 Buchpa-
ten jeweils € 500,- beigetragen. 
Ein ganz großes Dankeschön 
auch dafür. 

Als weitere Vorhaben sind ein 
Bruckner-Müller Salon am  
5. April 2024 im Franz Xaver 
Müller Haus und eine Buchprä-
sentation mit Müllers Orgelmu-
sik am 11. Juni in der Stiftskir-
che St. Florian geplant. 

Das Buch kann bei der Marktge-
meinde Dimbach, im FUNDUS 
Grein, in der Stiftsbibliothek St. 
Florian und im regionalen Buch-
handel erworben werden.  

Weiterführender Link: 
www.franzxavermueller.at 

Foto: Hermann Eletzhofer 

Foto: Hermann Eletzhofer 

https://www.franzxavermueller.at/
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Union Dimbach - Sektion Schi 

Die UNION Dimbach, Sektion 
Schi ist sehr stolz auf ihre Nach-
wuchstalente, ganz besonders 
auf Cornelia Kastenhofer 
(Klein-Leitner), die vom Vor-
standsteam (Obmann Manfred 
Lumesberger) mit einem  
Gutschein überrascht wurde. 

Cornelia ist 15 Jahre alt und be-
sucht derzeit die Schi HAK in 
Waidhofen an der Ybbs. Die 
Schi-Rennen bestreitet sie für 
die Vereine Union Dimbach/ 
Pabneukirchen und den Stru-
dengaucup. Schon sehr früh 
konnte sie den erfahrenen Trai-
ner Ferl Hirscher kennenlernen, 
da ihr Vater Herbert damals mit 
der Union Dimbach ein regelmä-
ßiges Nachwuchstraining in An-
naberg organisierte. 

Die große Leidenschaft für das 
Schifahren erzeugt bei ihr große 
Gefühle der Freiheit und gemäß 
ihrem Kommentar „Schifahren 
ist ein Teil von mir und ich 
kann mir die Zukunft ohne 
Schifahren nicht vorstellen“ 
spürt man dabei eine große Freu-
de bei ihr. Große Wegbegleiter 
neben dem Verein, sind ihre El-
tern, die ihr den Rückhalt geben 
und viel Zeit dafür aufwenden. 

Die finanzielle Belastung im 
Leistungssport und vor allem im 
Schirennsport, ist für die Eltern 
enorm. Deshalb ist es wichtig 
Sponsoren zu finden, die ver-
trauen haben und an die Athleten 
glauben. Mit Auf Kurs (Erwin 
Hinterleitner), Monika Kasten-
hofer - Krammer (Steuer-

beratung) und Primetals Techno-
logies hat Cornelia sehr gute 
Wegbegleiter gefunden.  

Wie der Name schon sagt, muss 
man im Leistungssport neben 
dem Talent sehr viel Willens-
kraft aufwenden, um erfolgreich 
zu sein.  

Ihre größten Erfolge waren bis-
her der 4. & 7. Platz bei der Kin-
derstaatsmeisterschaft in Matrei 
sowie der 10. Platz bei den  
Ö-Schülertestrennen in Gaal. Im 
letzten Jahr wurde sie für die 
österreichischen Schüler Staats-
meisterschaften in Montafon 
(Vbg) nominiert. Eine sehr gute 
Leistung gelang Cornelia im 
letzten Jahr bei der Österreichi-
schen Staatsmeisterschaft in 
Hinterstoder wo sie im Slalom 
als Vorläuferin starten durfte. Es 
war ein besonderes Erlebnis sich 
mit den Weltcup Läuferinnen zu 
matchen. Mehrere OÖ Landes-
cup Siege und Podestplätze be-
stätigen ihr Talent und ihre bis-
herige Ausrichtung.  

Ihre Motivation findet Cornelia 
in ihren Zielen, sie sagt z.B. 
„Wie bei jedem Skirennläufer 
ist mein größtes Ziel der Welt-
cup. Beruflich sehe ich im Mo-
ment die Matura als größtes 
Ziel“. Cornelia samt Familie be-
dankten sich bei der UNION 
Dimbach, Sektion Schi, für die 
tolle Unterstützung. Der Vor-
stand wünschte Cornelia alles 
Gute und viel Glück für die 
kommende Saison. 

Die Union Dimbach gibt be-
kannt, dass die Langlaufloipe im 
Bereich Erlau bei passenden 
Witterungsbedingungen auch 
heuer wieder gespurt wird.  

Der Startpunkt befindet sich bei 
der Haltestelle in Erlau und die 
Loipenlänge beträgt ca. 4,5 Kilo-
meter. 

Ein herzliches Dankeschön an 
Franz Hader (Futterknecht), der 
das Spuren der Loipe wieder 
übernimmt.  

Langlaufloipe 

Der Kulturausschuss Dimbach 
organisiert am Samstag, den  
3. Februar 2024 einen Ski-Tag  
zum Kasberg (Grünau im 
Almtal). 

Interessenten können sich jeder-
zeit bei folgenden Personen an-
melden:  

Karoline Hofer  
 (0677) 61 29 09 49  

Mathias Aschauer 
 (0660) 77 20 242  

Martin Palmetshofer 
 (0680) 14 28 250  

Der Kulturausschuss freut sich 
auf zahlreiche Anmeldungen. 

Ski-Tag 

Foto: pixabay 
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Abfallkalender 1. Halbjahr 2024 
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Der neue ORF-Beitrag: Was ist zu tun? 

Für alle  
Haushalte,  

die bisher schon 
GIS gezahlt  

haben,  
wird es ab 2024 

günstiger! 
 

Ab 1. Jänner 2024 erfolgt die 
Umstellung von den bisherigen 
Rundfunkgebühren auf den güns-
tigeren ORF-Beitrag, der für alle 
Hautwohnsitz-Adressen zu zah-
len ist. 

Für alle, die bereits bei der GIS 
eine Teilnehmernummer haben, 
besteht dabei kein Handlungsbe-
darf. Ihre Daten inkl. Zahlungs-
vereinbarung werden automa-
tisch in das neue System über-
nommen. Auch bestehende Be-
freiungen bleiben aufrecht.  

Wer jedoch bislang keine Rund-
funkgebühr bezahlt hat, muss 
sich aktiv mit seiner Hauptwohn-
sitz-Adresse am einfachsten un-
ter orf.beitrag.at registrieren. Da-
bei ist pro Hauptwohnsitz eine 
volljährige Person zu melden. 

Geschieht dies nicht, so wird ei-
ner Person an dieser Adresse ei-
ne Vorschreibung über die Jah-
resgebühr geschickt. Anschlie-
ßend besteht noch die Möglich-
keit auf SEPA-Lastschrift 
(Einziehungsauftrag) und auch 
auf Teilzahlung umzusteigen. 

Mit dem ORF-Gesetz beteiligt 
sich jede Hauptwohnsitz-Adresse 
ab 1. Jänner 2024 solidarisch an 
der Finanzierung des ORF, unab-
hängig davon, wie viele und wel-
che Geräte betrieben werden und 

wie viele Personen dort leben. 

Nach dem Grundgedanken „Der 
ORF gehört allen“ zahlt je eine 
volljährige Person pro Haupt-
wohnsitz-Adresse einen fixen 
ORF-Beitrag, der 15,30 Euro 
pro Monat entspricht, plus etwai-
ge Landesabgabe. Das ist somit 
günstiger, als jener Betrag, den 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit Fernseher inklusive Ra-
dio bisher bezahlt haben.  

Für Nebenwohnsitze ist kein 
ORF-Beitrag zu entrichten.  

Bis Ende des Jahres erhalten 
Kundinnen und Kunden noch 
Schreiben von der GIS, ab Jän-
ner 2024 von der OBS (ORF-
Beitrags Service GmbH).  

ID-Austria löst Handy-Signatur ab 

Handy-Signaturen können, so 
lange das Zertifikat gültig ist, 
bei der Durchführung eines 
Logins auf ID Austria umge-
stellt werden.  

BürgerInnen können sich dazu 
in der App „Digitales Amt“ an-
melden oder bei einer Web-
Anmeldung (z.B. auf 
www.oesterreich.gv.at) den Link 
“Umsteigen von Handy-Signatur 
auf ID Austria” wählen. Seit 
5. Dezember wird der Umstiegs-
prozess im Zuge einer Anmel-
dung automatisch gestartet.  

Wenn die Handy-Signatur be-
hördlich ausgestellt wurde 
(Gemeinden, BH, Finanzämter, 
FinanzOnline etc.) kann auf die 
ID Austria - Vollfunktion mit 
einem gültigen Reisepass umge-
stellt werden. Die Vollfunktion 
der ID Austria ermöglicht die 

Attribut-Auslieferung aus be-
hördlichen Registern und unter-
liegt höheren EU-weiten Sicher-
heitsstandards, die z.B. auch die 
Ausweisfunktion am Smartpho-
ne ermöglichen. Eine Authentifi-
zierung mittels SMS-TAN wird 
deshalb nicht angeboten.  

Wenn die Handy-Signatur nicht 
behördlich ausgestellt wurde 
(z.B. von der Sozialversiche-
rung, von Banken, etc.), kann sie 
auf eine ID Austria mit Basis-
funktion (Anmelden und Signie-
ren) umgestellt werden.  

Eine Handysignatur kann bis 
zum Ablauf der Gültigkeit auf 
ID Austria umgestellt werden. 
Die ID Austria übernimmt dabei 
ihre restliche Gültigkeitsdauer. 
Wenn die Handy-Signatur oder 
ID Austria bereits abgelaufen ist, 
kann sie nicht mehr umgestellt 
oder verlängert werden. 

Weitere Auskünfte und Hilfe-
stellungen leisten die Mitarbeiter 
des Marktgemeindeamtes. 

Gem2Go App 

Mit unserer Gemeinde GEM2GO 
APP hast du deinen persönlichen 
Assistenten immer in der Hosen-
tasche.  

Mit GEM2GO können wir dich 
jederzeit an eine neue Veranstal-
tung, an Neuigkeiten, an einen 
neuen Amtstafelaushang und an 
viele weitere Informationen per 
Push-Benachrichtigung erinnern. 
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Gratulationen 

Kein Foto vorhanden 

Franz Kamleitner, Dimbach 10 
85. Geburtstag 

Anna Gassner, Gassen 21 
85. Geburtstag 

Maria und Johann Haider, Kleinerlau 6 
GOLDENE HOCHZEIT 

Die Marktgemeinde Dimbach gratuliert recht 
herzlich zum Geburtstag und zum  
Hochzeitsjubiläum und wünscht 

noch viele weitere glückliche Jahre. 

Hedwig und Josef Palmetshofer, Großerlau 59 
GOLDENE HOCHZEIT 

Veranstaltungen 

24. Dezember 2023 21:30 Uhr 

Turmblasen (Musikverein) 

28. Dezember 2023 / 2. Jänner 2024 9:00 Uhr 

Probetermine - Sternsingeraktion 2024 

4. Jänner 2024 - 6. Jänner 2024  

Sternsingeraktion 2024 

5. Jänner 2024 8:00 Uhr 

Christbaumabholaktion (ÖAAB)  

8. Jänner 2024 13:00 Uhr 

Kindergarteneinschreibung im Kindergarten 

16. Jänner 2024 14:00 Uhr 

Bauverhandlung (Marktgemeinde) 

18. Jänner 2024 14:00 Uhr 

Gemeinsam statt Einsam im Xaverlhaus  
(Pensionistenverband/Seniorenbund) 

20. Jänner 2024 11:30 Uhr 

Jubilars-Feier (Freiwillige Feuerwehr) 

3. Februar 2024  

Ski-Tag zum Kasberg (Kulturausschuss) 

11. Februar 2024 14:00 Uhr 

Kinderfasching (Kulturausschuss) 

13. Februar 2024 14:00 Uhr 

Bauverhandlung (Marktgemeinde) 

15. Februar 2024 14:00 Uhr 

Gemeinsam statt Einsam im Xaverlhaus  
(Pensionistenverband/Seniorenbund) 

25. Februar 2024 11:00 Uhr 

Jahreshauptversammlung im Xaverlhaus  
(Kameradschaftsbund) 

19. März 2024  

Jahreshauptversammlung im Xaverlhaus  
(Seniorenbund) 

21. März 2024 14:00 Uhr 

Gemeinsam statt Einsam im Xaverlhaus  
(Pensionistenverband/Seniorenbund) 

22. März 2024 18:00 Uhr 

Frühjahrsübung (Freiwillige Feuerwehr) 


